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Herren 1. Bezirksliga 2

DJK SSV Ommerborn Sand : DJK Quettingen II 
Donnerstag, 23.11.2023, 19:30 Uhr

Wiedemann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Bezirksliga 2 traf die Mannschaft des DJK SSV Ommerborn Sand am
vergangenen Donnerstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft der DJK Quettingen II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Tim Wiedemann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Tim Wiedemann, der
in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Wiedemann /
Wosmiller mussten Bongard / Bongard Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Jakubassa / Gans waren danach
Savelsberg / Friederes, obwohl sie alles gegeben hatten. Keine Chancen hatten Schmidt / Löhr beim
6:11, 3:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Zimmer / Wilken. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Nur einen Satz verlor Calvin Bongard beim 11:7, 11:13, 11:2, 11:4 gegen Florian Gans
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Oliver Bongard in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Sascha Jakubassa. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen
endete und von Bongard verloren wurde. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ingo
Savelsberg beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Achim Zimmer. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Tim Wiedemann wurden Stefan Schmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Thomas Wosmiller war für Michael Löhr letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Alfred Friederes bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Andre Wilken ab dem Start. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des DJK SSV Ommerborn
Sand und der DJK Quettingen II in die Box. Zwischenzeitlich musste Calvin Bongard zwar einen
Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Sascha Jakubassa aber dennoch sicher mit 11:7, 11:
8, 11:13, 11:7 ein. Oliver Bongard gelang es, Florian Gans im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. 2:3 endete das Einzel zwischen Ingo Savelsberg und Tim Wiedemann
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der DJK SSV Ommerborn Sand am 03.12.2023 gegen den TV Dellbrück
IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.11.2023 gegen die TTG Vogelsang mitnehmen.

 Statistik:
 DJK SSV Ommerborn Sand

Doppel: Bongard / Bongard 0:1, Savelsberg / Friederes 0:1, Schmidt / Löhr 0:1 
Einzel: C. Bongard 2:0, O. Bongard 1:1, I. Savelsberg 0:2, S. Schmidt 0:1, M. Löhr 0:1, A. Friederes
0:1 
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 DJK Quettingen II
Doppel: Jakubassa / Gans 1:0, Wiedemann / Wosmiller 1:0, Zimmer / Wilken 1:0 
Einzel: S. Jakubassa 1:1, F. Gans 0:2, T. Wiedemann 2:0, A. Zimmer 1:0, A. Wilken 1:0, T.
Wosmiller 1:0


